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Adrenalin pur….
…gab es für 6 Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 5b 
am 27. April 2024.
Zusammen mit 12.000 Kin-
dern und Jugendlichen meis-
terten sie die 4,2 Kilometer des 
Zehntellaufs bei perfektem Wetter in       
der Hamburger Innenstadt rund um den Fernsehturm.
Jede und jeder hat an diesem Tag große Begeisterung 
für das Laufen und den Sport gezeigt.
Eure Medaillen habt ihr euch absolut verdient.
Danke, dass ihr dabei wart!
Und am 21. Juni 2024 sehen wir euch schon wieder, 
beim Kids-Triathlon im Hamburger Stadtpark seid ihr 
auch wieder dabei – SUPER!
■  B. Grell, für die Klasse 5b

Mode-Design-Performance „DENIM“: 
Ein Fest der Kreativität und des Talents

Unsere Schule erlebte kürz-
lich ein bemerkenswertes 

Ereignis, das die künst-
lerische und handwerk-
liche Begabung unserer 
Schülerinnen und Schü-
ler eindrucksvoll unter 
Beweis stellte. Die Mo-

de-Design-Performance, 
eine Modenschau, bei der 

die Kreativität unserer Nach-
wuchsdesigner:innen aus den 

Jahrgängen 6 bis 12 im Mittelpunkt 
stand, begeisterte das Publikum auf ganzer Linie.
Über 230 Schülerinnen und Schüler nahmen an dieser 
außergewöhnlichen Veranstaltung teil und präsen-
tierten ihre selbst entworfenen und genähten Beklei-
dungsstücke. Das diesjährige Thema „Denim“ bot eine 
vielseitige Plattform für innovative und originelle Kre-
ationen. Von klassischen Jeanswesten bis hin zu avant-
gardistischen Kleidern und Accessoires – die Vielfalt 
der gezeigten Outfits war beeindruckend.
Das Publikum, bestehend aus Eltern, Lehrer:innen und 
Mitschüler:innen, zeigte sich begeistert von den krea-
tiven Ideen und der zum Teil hohen handwerklichen 
Qualität der präsentierten Modelle.
Die Mode-Design Performance war nicht nur ein High-
light des Schuljahres, sondern auch ein Beweis dafür, 
was mit Engagement, Kreativität und Teamarbeit er-
reicht werden kann. Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Performance zum Thema „Glamour“ und sind 
gespannt auf die neuen, inspirierenden Kreationen 
unserer talentierten Nachwuchsdesigner:innen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und an 
unser wunderbares Publikum, das diesen Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat!
■ Katrin Buck und Olaf Schwerdtfeger

Schulausflug Eisarena 
Planten und  
Blomen des  
8. Jahrgangs
Wir waren am 
05.02.2024 von 10 
Uhr bis 12 Uhr mit 
dem ganzen Jahrgang 
8 in der Eisarena Plan-
ten un Blomen eislau-
fen. 
Wir konnten zwischen 
Eishockey-Schuhen und Kunst-
lauf-Schuhen auswählen, mussten jedoch leider sehr 
lange auf die Schuhe warten.
Jeder wollte eine Eisbärlaufhilfe haben! Da es nicht für 
jeden einen gab, haben wir uns abgewechselt. Mit und 
ohne Pinguin hat es allen viel Spaß gemacht!
Viele Schülerinnen und Schüler haben sich etwas beim 
Kiosk gekauft. Es gab Süßes oder Salziges, wie zum 
Beispiel Pommes. Die waren mega lecker!
Die große Hin- und Rückfahrt haben wir selber hinge-
legt und manche sind danach noch in die Innenstadt 
gefahren.
Es war toll, dass der ganze Jahrgang 8 zusammen einen 
Ausflug gemacht hat!
Wir hoffen, dass sich das mal wiederholt und wir wie-
der so viel Spaß zusammen haben!
■ Nikolina, Hektor und Peer 8b

Der Garten
Im Garten sind viele Tiere, 
von Ameisen bis hin zu gro-
ßen Kröten.
Ich liebe die große geboge-
ne Holzbrücke. Ich mag per-

sönlich das Angeln mit selbst 
geernteten Radieschen am 

liebsten, ach so, die Angeln sind 
natürlich auch selbst gebaut.

Im Gewächshaus LIEBE ich die Vielfalt an 
Radieschen, Karotten, Tomaten, Salat und Kartoffeln. 
Manchmal, wenn ich Hunger hab‘, schnappe ich mir ein 
Radieschen aber „psssssst“.
Als ich auf diese Schule gekommen bin, wusste ich 
nicht, dass ich so viele Gurken in meinem Leben ern-
ten werde.

Ich liebe den Garten; davor dachte ich, er wäre langwei-
lig, aber jedes Mal gibt es etwas Neues, zum Beispiel 
neulich: Jemand aus unserer Klasse ist ausgerutscht 
und in den Teich gefallen, wir halfen ihr natürlich direkt 
da raus, aber dann lachten wir alle. Das wohl verdiente 
Stockbrot wartete auch schon auf uns.
LG Charlie O. aus der Klasse 5b
Tschüs, ich muss aufhören zu schreiben, denn ich muss 
noch die Radieschen gießen. He, das ist mein Stock-
brotteig…

Der Triathlon
Als unsere Klasse am Tri-
athlon teilnahm, wuss-
ten wir nicht, dass wir so 
schnell sind: Alle haben 
sich auf den Triathlon sehr 
gefreut.  Natürlich waren 
aber die Triathleten auch 
sehr aufgeregt. Trotz allem hat 
unsere Klasse uns unterstützt, indem 
sie uns angefeuert hat. Das fand ich richtig toll.
Karla, auch eine Triathletin, ging es nicht so gut, aber 
sie hat durchgehalten. Leider konnte Karla nicht mehr 
in der Staffel laufen, aber dann ist Shane für sie einge-
sprungen, das war sehr nett.
Lilly J. ist geschwommen wie ein Flash (= Blitz☺ ) und 
ist zu ihrem Fahrrad gelaufen und hat alle abgehängt.
Wir hatten zwei Staffeln: einmal eine Mädchen-Staffel 
und eine Jungs-Staffel.
In der Mädchen-Staffel schwamm zuerst einmal Lilly 
J. Dann ist Leony Fahrrad gefahren und Shane, der für 
Karla eingesprungen ist, war der Läufer.
In der Jungs-Staffel war einmal Elias, der ist geschwom-
men, dann ist Johann Fahrrad gefahren und Stefan ist 
gelaufen. Alle waren superschnell: Stefan ist so schnell 
gelaufen wie ein Blitz. Ich glaube, wir waren nur so 
schnell, weil wir die Unterstützung der anderen hatten. 
Alle haben uns bejubelt.
DAS WAR UNSER TRIATHLON TAG
■ LG Lilly J. aus der 5b

Die Biene
An unserer Schule werden 
viele Ausflüge gemacht. 
Eines Tages haben wir das 
Gymnasium Buckhorn be-
sucht.
Was haben wir da ge-

macht?
Wir haben so etwas wie eine 

Rallye gemacht. Es gab ver-
schiedene Stationen: zum Beispiel 

die Station „Wie eine Biene von innen aussieht oder 
von ganz nah dran“. Es gab insgesamt 10 Stationen 
und die 10. Station war eine ganz besondere. Die 10 
Station sollten wir alle zusammen machen. Bei der 10. 
Station haben wir einen Imkeranzug angezogen und 
ein Bild gemacht und danach hat uns der Lehrer eine 
Wabe mit Honig gebracht und wir durften mit einem 
Pommes-Spieß in die Wabe reingehen und den Honig 
probieren und der Honig hat lecker geschmeckt.    
Und da war unser AUSFLUG SCHON wiEder ZU ENDE …
■ LG Lilly D. aus der Klasse 5b

Flohmarkt
400 Euro konnten am 
14.04.2024 auf dem Floh-
markt in Volksdorf für 
die Klassenkasse einge-
nommen werden. Kin-
derkleidung, Playmobil 
oder jede Menge Bücher 
gingen am Sonntag über 
den Verkaufstresen. Im 
2-Stundentakt lösten sich 
die Schüler und Schülerinnen der 
5h ab und nahmen großzügige Spenden und Verkaufs-
summen entgegen. Dabei lernten sie zu verhandeln, 
Smalltalk zu halten und Waren dekorativ auszustellen. 
Mit dem Geld werden die SuS im Juli drei Tage zur Arche 
Wader in Schleswig-Holstein fahren. 
■ Katrin Sorgenfrey

OpenLab Truck
Eine Woche lang konnten die 

Oberstufenschüler der ISS 
im OpenLab Truck ganz 
viel Neues über den 3D 
Druck lernen. Anhand von 
wechselnden Parametern 
wurden Schlüsselanhän-

ger, Ringe, Handyhalterun-
gen oder Einkaufswagen-
Chips am I-Pad designed 
und anschließend am 3 D 

Drucker ausgedruckt. Die SuS waren somit Teil eines 
Forschungsprojektes und haben erste Informatikerfah-
rungen zur digitalen Fertigung machen können. 
■ Katrin Sorgenfrey



Ausnahmesituation 
in Schnoor’s  
Restaurant

 Der „Ich-kann-
was-Abend“ für 
die 5h der Irena-
Sendler-Schule fand 
in einer ungewöhnlichen  
Location statt.
Gläser und Besteck polieren, Menükarten schreiben, 
Gemüse putzen und Kartoffeln schälen, Suppentassen 
balancieren oder Eier aufschlagen – für die 24 Schüler 
der 5h und deren Lehrerinnen Frau Grunhold und Frau 
Sorgenfrei ging es um ganz neue Herausforderungen. 
Herr Mette, Inhaber vom Restaurant „Schnoor̀ s“ in 
Wellingsbüttel, freute sich über so viele neue „Auszu-
bildende“ an diesem besonderen Tag. Das Team vom 
„Schnoor̀ s“ erklärte geduldig und mit viel Humor die 
vielen neuen Arbeitsschritte.
Und es gab so viel zu tun, denn um 17:30 Uhr musste 
alles parat stehen: Die Eltern der Schüler und Schüle-
rinnen kamen zum Dinner. „Ich-kann-was-Neues“ war 
das Motto und so servierten die Jugendlichen den auf-
geregten Eltern Getränke, eine Holsteiner Kartoffel-
suppe und Mousse au Chocolat. Zum Abschluss gab es 
ein großzügiges Trinkgeld der Eltern für die Klassen-
kasse, zur Finanzierung dieses besonders gelungenen 
Schulevents. Und wer weiß, vielleicht hat der ein oder 
andere Schüler oder die ein oder andere Schülerin Lust 
auf diese Dienstleistungsarbeit bekommen.

Auszeichnung in der Berufsorientierung- 
Wir tragen weiterhin das Qualitätssiegel 
„Schule mit vorbildlicher 
Berufsorientierung“
Wir freuen uns, dass wir für 
die Jahre 2024 bis 2028 er-
neut das Qualitätssiegel 
„Schule mit vorbildlicher 
Berufsorientierung“ er-
halten haben. Diese Aus-
zeichnung wird von der 
Gemeinschaftsinitiative SCHU-
LEWIRTSCHAFT Hamburg, der Be-
hörde für Schule und Berufsbildung sowie der Behörde 
für Arbeit, Soziales, Familie und Integration verliehen. 
Das Siegel, das seit 2004 vergeben wird, tragen wir 
stolz seit 2017.
Dank unserer umfassenden und aufwendigen Be-

werbung in diesem Jahr konnten wir uns erfolgreich 
bis 2028 rezertifizieren. Die feierliche Übergabe des 
Qualitätssiegels fand am 04.07. im Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI) statt. Über-
reicht wurde es von der Geschäftsführerin von SCHU-
LEWIRTSCHAFT. In der Laudatio wurden besonders die 
prozessorientierte Stärkenorientierung jedes einzel-
nen Schülers, unsere sehr gute Zusammenarbeit mit 
außerschulischen Partnern und die Qualitäts- und Eva-
luationsprozesse unserer Schule hervorgehoben.
Bei der Siegelverleihung waren das BO-Koordinations-
team, Mitglieder der Schulleitung, Schüler:innen sowie 
Vertreter des Elternrates anwesend. Wir sind stolz dar-
auf, das Siegel weiterhin tragen zu dürfen und danken 
dem gesamten BO- Team für die hervorragende Arbeit.

Und nun ging es auch 
noch ins Rathaus!
Am 9. April ging ein  toller 
Landeswettbewerb „Ju-
gend debattiert“ im Rat-
haus über die Bühne. Alle 
Hamburger  Debattant:in-
nen legten sich ordentlich 
ins Zeug und ließen mit gu-
ten Debatten demokratische 
Bildungsinhalte sichtbar wer-
den.
Zum 1. Mal nahm auch eine Schülerin der Irena Sendler 
Schule daran teil. Unterstützt von einigen Mitschüle-
rinnen und Mitschülern aus Jahrgang 10 erschien Mina 
Kamali im großen Kaisersaal, um u.a. über die Fragen 

• Soll die Polizei in Hamburg flächendeckend mit Ta-
sern ausgestattet werden?
• Sollen die Hamburger Gymnasien in neun Jahren zum 
Abitur führen?

in der Altersgruppe 1 zu debattieren. 
Als eine von 40 Finalistinnen hatte sich Mina vorab auf 
schulischer und Verbundsebene für die Teilnahme im 
Rathaus gegen insgesamt 20.000 teilnehmende Schü-
lerinnen und Schüler durchgesetzt. GROßARTIG!!!!
Bei leckeren Snacks und Getränken im Anschluss wa-
ren alle Mitgereisten der ISS-Delegation der Meinung: 
Das war klasse, Mina! Weiter so, wir sehen dich be-
stimmt im nächsten Jahr – dann als Debattantin der ISS 
in der Sekundarstufe II☺!
■ B. Grell, Schulkoordination Jugend debattiert, ISS

Anschlussperspektiven 
Voller Erfolg fand in diesem Jahr im Februar erneut un-
sere Berufsmesse „Anschlussperspektiven“ mit über 
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35 Unternehmen und Expert:innen aus Wirtschaft 
und Verwaltung statt. Die Jahrgänge 9, 10, 11 und 12 
und Eltern konnten sich umfassend über verschiede-
ne Branchen, Betriebe und Berufe informieren und 
interessante Gespräche führen. Neben den positiven 
Rückmeldungen der Schüler:innen haben schon einige 
Betriebe ihr Interesse an der nächsten Veranstaltung 
bekundet und möchten sich wieder präsentieren! 

 

Praktikumsbörse 
Jährlich nach dem ersten Betriebspraktikum findet für 
die Jahrgänge 8 und 9 die Praktikumsbörse statt. Der 
Jahrgang 9 präsentiert dabei dem Jahrgang 8 eigene 
Praktika. Dabei wird über das Unternehmen, die eige-
nen Tätigkeiten, Stärken und Schwächen sowie eine 
individuelle betriebliche Lernaufgabe berichtet. Für 
Jahrgang 8 ergaben sich dadurch spannende Eindrü-
cke und Einblicke in die berufliche Praxis und es konn-
ten bereits Anregungen und Adressen für das eigene 
anstehende Praktikum gesammelt werden. Trotz zwei-
er großer Jahrgänge war die Rückmeldung durchweg 
positiv!

Das Sommerkonzert 
2024
Am Montag den 17.06 war 
es endlich wieder so weit 
und nach einer langen 
Pause, auch bedingt durch 
Corona, konnte unser Som-
merkonzert unter der Leitung 
unserer tollen Musikkollegen 
wieder stattfinden. Verschiedene Chöre, Ensembles 
und Bands traten auf und gaben ihr Bestes und sorgten 
dadurch für eine tolle Atmosphäre und gute Stimmung. 
Besonders der, in diesem Jahr wieder ins Leben geru-
fene, Unterstufenchor wusste zu überzeugen. Die sehr 
gelungenen Auftritte und vielen Zuschauer lassen da-
rauf hoffen, dass sich das Sommerkonzert wieder fest 
etablieren wird und ein Vögelchen zwitscherte, dass 
der Termin für das nächste Sommerkonzert bereits fest 
steht. 

Statistikwettbewerb 
Bjarne B., Niels S. und Frederic S. aus Jahrgang 8 haben 
von November 2023 bis April 2024 am „Europäischen 
Statistikwettbewerb“ 2023 / 2024 teilgenommen. 
Deutschlandweit waren 303 Teams mit 777 Schüler/
innen aus 15 Bundesländern beteiligt.
Hierfür mussten zuerst umfangreiche Fragen zum 
Thema Statistik beantwortet und anschließend ein 
Mikrodatensatz analysiert werden. Für beide Aufga-

benstellungen waren sowohl mathematische als auch 
gesellschaftspolitische Kenntnisse gefragt. Zu dem Mi-
krodatensatz sollte eine Präsentation erstellt werden.
Die drei Jungs haben es in ihrer Kategorie (Jahrgang 
8, 9, 10) deutschlandweit auf den zweiten Platz ge-
schafft!
Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Leis-
tung!

Wertschätzungsparty
Am 12.03. fand in der Aula 
die „Wertschätzungs-
party“ statt, auf der 
alle Schülerinnen 
und Schüler, die sich 
besonders für die 
Schulgemeinschaft 
engagieren, von 
der Schulleitung mit 
einer Urkunde ge-
ehrt wurden. Organi-
siert wurde die Party 
von Frau Mäder aus der 
Projektgruppe Leitbild. 
Die Klassensprecherteams waren 
als Multiplikatoren für ihre Klassen als Zuschauer ein-
geladen. 
Stolz nahm die eingeladene Schülerschaft die Urkun-
den mit einem großen Applaus entgegen. 
Nach den Ehrungen erhielten die Schülerinnen und 
Schüler noch Getränke und Kuchen als Dankeschön für 
ihren Einsatz. 
“Aus der Sicht einer Klassensprecherin finde ich die 
Idee hinter diesem Konzept super, da es wirklich viele 
Schülerinnen und Schüler sind, die sich außerhalb des 
Unterrichts für unsere Schule einsetzen. Die Ehrung 
zeigte den eingeladenen Schülerinnen und Schülern, 
dass diese von der Schule gesehen und wertgeschätzt 
werden! ”, berichtet Amy Maack aus der 10b.

Projektwoche und Abschlussfeiern 
08.07. bis 13.07.24
Am Montag, den 08.07., beginnt unsere Projektwoche. 
In dieser Zeit befinden sich unter anderem Teile des 
9 und 12 Jg. auf Klassenfahrt bzw. Profilreise. Derweil 
erhalten der 10. und 13. Jg. ihre Abschlusszeugnisse. 
Die Zeugnisausgaben/Verabschiedungen finden für 
die Klassen 10 p, c, d, e am 09.07.2024 mit Einlass um 
16:30 Uhr und Beginn um 17 Uhr statt. Die Klassen 10 
a, b, f folgen am 10.07.2024.


